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Hamburg Liga Herren

Walddörfer SV II : TSV Sasel II 
Freitag, 30.09.2022, 19:45 Uhr

9:7-Erfolg für den TSV Sasel II beim Walddörfer SV II

Im Spiel der Hamburg Liga Herren traf der Walddörfer SV II am vergangenen Freitag auf den TSV
Sasel II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Schmidt /
Stockhammer. Bemerkenswert war, dass der Walddörfer SV II diese Partie mit 3 und der TSV Sasel
II mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Hawranek / Stolle und Stange / Baum endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel
zwischen von Würzen / Reinhardt und Schmidt / Stockhammer, ehe sich die Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnten. Zwischenzeitlich mussten Zuther / Epplee zwar einen Satz weggeben, fuhren
dann ihr Spiel gegen Krause / Paulsen aber trotzdem sicher mit 11:5, 9:11, 11:6, 13:11 ein. Nach
den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gab im
Anschluss Felix Hawranek das Spiel gegen Marten Stange noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:
11, 2:11, 3:11. Niklas Stolle verlor nachfolgend seine Partie gegen Tobias Schmidt unterm Strich
recht eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Laszlo von Würzen gelang es, Daniel
Stockhammer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer
im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Oliver Reinhardt das Spiel gegen Sebastian Baum und gewann 3:
1. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Niklas Zuther gegen
Björn Paulsen hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Unzufrieden über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tom Krause war anschließend Patrice Epplee, obwohl er alles
gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Felix Hawranek verlor
daraufhin sein Match gegen Tobias Schmidt unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnte Niklas Stolle im Match gegen Marten Stange, das 0:3
verloren ging. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:20 für Stolle und 9:0 für
Stange seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Laszlo von Würzen gelang es Sebastian Baum zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:12 (von
Würzen) und 16:14 (Baum). Mittlerweile stand es damit 5:7. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Daniel Stockhammer musste Oliver Reinhardt Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Stockhammer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Niklas Zuther die Partie gegen Tom Krause noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:11
für Zuther und 12:9 für Krause seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Patrice Epplee konnte
nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Björn Paulsen beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Nach diesem Einzel steht Epplee somit bei 8 Siegen und 9 Niederlagen seit
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Beginn der Serie, während die Bilanz von Paulsen ein 5:8 ausweist. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten wiederum dann Hawranek / Stolle bei ihrer Pleite
gegen Schmidt / Stockhammer. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der Walddörfer SV II nun ein Punktekonto von 2:28 Punkten auf,
während der TSV Sasel II vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2022 gegen den Eimsbütteler TV
ansteht, 25:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Walddörfer SV II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2022 gegen den TuS Germania Schnelsen II.

 Statistik:
 Walddörfer SV II

Doppel: Hawranek / Stolle 0:2, von Würzen / Reinhardt 1:0, Zuther / Epplee 1:0 
Einzel: F. Hawranek 0:2, N. Stolle 0:2, L. Würzen 2:0, O. Reinhardt 1:1, N. Zuther 1:1, P. Epplee 1:1 

 TSV Sasel II
Doppel: Schmidt / Stockhammer 1:1, Stange / Baum 1:0, Krause / Paulsen 0:1 
Einzel: T. Schmidt 2:0, M. Stange 2:0, S. Baum 0:2, D. Stockhammer 1:1, T. Krause 1:1, B. Paulsen
1:1


